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4. Übung

Aufgabe 1. (10 Punkte) Kondensator mit Dielektrikum

Ein Plattenkondensator mit der Kapazität C0 = 0.13 nF wird an ein Netzgerät mit
der Gleichspannung U = 25 kV angeschlossen.

a) Berechnen Sie für den Plattenabstand d0 = 3.0 cm die Anzahl von Elemen-
tarladungen pro 1.0 cm2 Plattenfläche, wenn der Kondensator voll aufgeladen
ist.

b) Wie ändert sich die Kapazität und die Feldstärke, wenn der Plattenabstand
bei angeschlossener Gleichspannung verdoppelt wird?

c) Wie ändert sich die Kapazität und die Energie, wenn der Kondensator bei
angeschlossener Gleichspannung (Plattenabstand d0 = 3.0 cm) mit einem Di-
elektrikum mit εr = 8 gefüllt wird?

d) Welches Ergebnis erhält man für den Fall, bei dem der Kondensator vor dem
Einbringen des Dielektrikums von der Spannungsquelle getrennt wird?

Aufgabe 2. (10 Punkte) Kondensatorschaltungen

a) Berechnen Sie die Ersatzkapazitäten folgender Schaltungen von Kondensato-
ren mit identischen Kapazitäten C.



b) Bestimmen Sie die Spannung an jedem Kondensator (alle mit der Kapazität C)
in untenstehender Abbildung

1. Zunächst sei der Schalter S1 geschlossen und S2 offen, anschließend werde
S1 geöffnet und S2 geschlossen.

2. Beide Schalter seien geschlossen

Aufgabe 3. (6 Punkte) Eigenschaften von Metallen

a) Wie groß ist die Ladungsträgerdichte und die Driftgeschwindigkeit der Elek-
tronen in einem Kupferdraht mit Radius r = 0.815 mm, in dem ein Strom
von einem Ampere fließt? Die Dichte von Kupfer beträgt ρ = 8.93 g/cm3 und
die molare Masse ist M = 63.5 g/mol. Es kann angenommen werden, dass in
Kupfer ein Leitungselektron pro Atom vorliegt.

b) Welche Spannung liegt an dem Draht an, wenn dessen Länge l = 5 m beträgt
[spezifische Leitfähigkeit σE = 56 · 106 1/(Ωm)]

Aufgabe 4. (6 Punkte) Stromdichte

a) Eine radioaktive Punktquelle emittiere Alphateilchen (d.h. He2+-Ionen) mit
einer Rate Γ. Gehen Sie davon aus, dass die Heliumkerne im Mittel isotrop
und mit konstanter Geschwindigkeit radial nach außen fliegen. Wie lautet die
mittlere Stromdichte j(r), die von der Quelle ausgeht?

b) Der Strahler aus a) befinde sich senkrecht im Abstand a über dem Mittelpunkt
einer Kreisfläche S mit Radius R. Berechnen Sie IS.


